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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wertingen 1862 e.V. : TSV Herbertshofen III 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

TSV Wertingen 1862 e.V. stockt Punktekonto in der Damen 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Angelika Wolf nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeberinnen des TSV Wertingen 1862 e.V. im Match der Damen Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TSV Herbertshofen III, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:31)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Ulrich / Wolf
beim 11:5, 11:5, 11:3 gegen Bracke / Losleben. Das war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Gleich / Sturm-Melber bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Elstner / Wetsch. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Ingeborg Ulrich kam mit der Spielweise von Eva Elstner am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als
sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Angelika Wolf über die 1:3-Niederlage gegen Ute Bracke
hinweggetröstet werden musste. Marion Gleich hatte anschließend gegen Natalia Wetsch, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 wiederum keine Schwierigkeiten. Es war ein langes
Spiel, bis Helga Sturm-Melber ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniela Losleben hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Ingeborg Ulrich hatte ihre Gegnerin Ute Bracke beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Recht kurzen Prozess machte Angelika Wolf
beim 11:8, 12:10, 11:7 mit Eva Elstner. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Marion
Gleich und Daniela Losleben, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Lange mit
Natalia Wetsch ringen musste Helga Sturm-Melber in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Marion
Gleich holte mit einem 11:8, 10:12, 11:4, 11:7 gegen Ute Bracke einen Punkt für ihr Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ingeborg Ulrich
bekam ihre Gegnerin Daniela Losleben wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
3:0-Erfolg gelang es Angelika Wolf die Gastspielerin Natalia Wetsch in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Wertingen 1862 e.V. war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TSV Wertingen 1862 e.V. geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2023
gegen den VfR Jettingen, während der TSV Herbertshofen III am 06.10.2023 gegen die SpVgg
Langenneufnach antritt.

 Statistik:
 TSV Wertingen 1862 e.V.
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Doppel: Ulrich / Wolf 1:0, Gleich / Sturm-Melber 0:1 
Einzel: I. Ulrich 2:1, A. Wolf 2:1, M. Gleich 2:1, H. Sturm-Melber 1:1 

 TSV Herbertshofen III
Doppel: Bracke / Losleben 0:1, Elstner / Wetsch 1:0 
Einzel: U. Bracke 1:2, E. Elstner 0:2, D. Losleben 3:0, N. Wetsch 0:3


